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Kreisliga B Süd Herren

CVJM Grüntal IV : TSV Freudenstadt IV 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der CVJM 
Grüntal IV und dem TSV Freudenstadt IV

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Datckov / Lehnen nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die CVJM Grüntal IV im Spiel der Kreisliga B Süd Herren eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TSV Freudenstadt IV. Das Gastteam konnte im 2. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat die CVJM Grüntal IV nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TSV Freudenstadt
IV ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Datckov / Lehne ihre Gegner Skrijelj /
Glück beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Graf / Lehne gegen Zinser / Kamentschuk. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Lechleiter / Lehne letztlich parat, um Tuka / Hoffmann final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 7:11, 8:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Juri Kamentschuk war für Christian Graf
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Erfolg von Egor Datckov gegen Helmut Zinser konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Stefan Lehnen
bekam im Anschluss seinen Gegner Horst Glück indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Jan Lechleiter besiegelte derweil wiederum mit einem 3:1
gegen Feho Skrijelj einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Matthias Lehnen die Partie gegen Georg Hoffmann mit 1:
3 verlor. Frank Lehnen bekam anschließend seinen Gegner Marko Tuka beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In
toller Verfassung präsentierte sich Christian Graf im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Helmut Zinser. Egor Datckov machte wiederum mit
Juri Kamentschuk beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die richtige
Taktik hatte Stefan Lehnen beim 3:0-Sieg gegen Feho Skrijelj ab dem ersten Ballwechsel. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jan Lechleiter die
Partie gegen Horst Glück noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ohne Satzgewinn
für Matthias Lehnen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marko Tuka. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für
Frank Lehnen gegen Georg Hoffmann nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Frank Lehnen letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Datckov / Lehne das Match
gegen Zinser / Kamentschuk und gewannen in vier Sätzen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die CVJM Grüntal IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.10.2022 gegen TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV an. Für den TSV Freudenstadt IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den 1. TTC Mühlen 1987 II am 15.10.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Statistik:
 CVJM Grüntal IV

Doppel: Datckov / Lehnen 2:0, Graf / Lehnen 0:1, Lechleiter / Lehnen 0:1 
Einzel: C. Graf 0:2, E. Datckov 2:0, S. Lehnen 1:1, J. Lechleiter 2:0, M. Lehnen 0:2, F. Lehnen 1:1 

 TSV Freudenstadt IV
Doppel: Zinser / Kamentschuk 1:1, Skrijelj / Glück 0:1, Tuka / Hoffmann 1:0 
Einzel: H. Zinser 1:1, J. Kamentschuk 1:1, F. Skrijelj 0:2, H. Glück 1:1, M. Tuka 2:0, G. Hoffmann 1:1


